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U�ser Verspreche� 

Wir ersch
ie/e� Ih�e� das 1u2u�ftsthe�a der E�ergieeffi*ie�* u�d Er�euerbare� E�ergie� 
(EEEE)� U�sere 5er�2��pete�* ist es6 Ih�e� ei�e� passe�de� Sa�ieru�gsp
a� i�2
usive 
U�set*u�gsbeg
eitu�g i� Be*ug auf E�ergietech�i26 E�ergierecht u�d E�ergiewirtschaft f8r 
�Gr��e Geb	ude‘ a�*ubiete�� U�sere 5u�de� si�d I���bi
ie�verwa
ter u�d +eige�t8�er 
(Pers��e�� WEGs u�d �apita�gese��schafte�)� G
eich*eitig u�terst8t*e� wir auch Ha�dwer2s+
betriebe u�d I�ge�ieurb8r�s i� dere� e�ergetischer A�
age�+ u�d Baup
a�u�g� 1ude� ha
te� wir 
V�rtr:ge *ur 2u
ture

e� Ver:�deru�g i� der Gese

schaft durch ;achha
tig2eit i� 1usa��e�ha�g 
�it der E�ergiewe�de (Ge ei�w�h�� �reis�aufwirtschaft� Suffi#ie�#� etc�)  

Das A�geb
t 

U�sere u�fasse�de Geb:udea�a
yse6 die *ie
sichere Sa�ieru�gsstrategie ei�sch
ie/
ich ei�er 
pr�fessi��e

e� Baubeg
eitu�g gara�tiere� ei�e Wertsch=pfu�g6 die v�� ei�e� qua
it:ts�rie�+
tierte�6 ga�*heit
iche� Servicegeda�2e� getrage� wird� S�w�h
 ?a/�ah�e� i� Bereich der 
E�ergieeffi*ie�* (D	  %��#epte� &uftdichtheits' u�d &�ftu�gs%��#epte)� a
s auch 5��*epte *ur 
W:r�e+ u�d Str��vers�rgu�g durch Er�euerbare E�ergie� werde� *u ei�er u�fasse�de�6 
�Gr��e� (achha�tig%eitsstrategie‘ verbu�de�� Die Strategie baut auf f�
ge�der Pri�risieru�g aufA 
S� vie
 wie �=g
ich E�ergie a� Geb:ude durch E�ergieeffi*ie�* ei�spare�� De� Rest durch 
Er�euerbare E�ergie� dec2e�� Da*u werde� a

e ?a/�ah�e� *u Geb:uded:��st�ffe� u�d der 
Geb:udetech�i2 (Hei#u�g� Ph�t�v��tai%� War wasser� &�ftu�g) �ebe� tech�ische� u�d 
bauphysi2a
ische� Aspe2te� v�r a

e� v�� ihrer wirtschaft
iche� Seite betrachtet� Durch das 
Atu�+;et*wer2 aus E�ergieexperte� i� Bereich des Ha�dwer2s6 Archite2te�6 I�ge�ieure� f8hre� 
wir u�fa�greiche Auftr:ge �ach u�sere� Servicegeda�2e� v�

st:�dig aus ei�er Ha�d durch� 
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Auszug aus laufenden Projekten 2023 

„Konzept für eine Photovoltaik (PV) Dach-Anlagen der Deutschland-Zentrale Mercedes-

Benz in Berlin.“ 

+Beitrag #u ei�er se%t�re��bergreife�de�� gr��e� Str� pr�du%ti�� auf de  Geb	ude�- 

 Ausf8hr
iche Ertragsa�a
yse durchA Schatte�ver
auf6 ?�du
ausrichtu�g6 

Verbrauchspr�fi
 des B8r�geb:udes 

 Pr:se�tati�� ei�es PV+P
a�es f8r ei�e� Gesa�t+;ut*u�gsrad v�� 82622 % 

 Erarbeitu�g der Gestehu�gs2�ste� �it dy�a�ischer Wirtschaft
ich2eitsberech�u�g 

 

Studie zur Erzeugung und Verteilung von CO2-armer Wärme in einem Stadtteil in NRW 

+De%arb��isieru�g der W	r evers�rgu�g durch W	r epu pe� i� Hatti�ge�� Studie wird i� 

���perati��  it de  Atu '(et#wer% erarbeitet�-  

 Stadttei
 �it 171 *usa��e�h:�ge�de� Geb:ude� �it 4 ?W Hei*
ast 

 Diese Dast s�

 *u 100% auf Er�euerbare E�ergie� (EE) u�geste

t werde� 

 W:r�epu�pe�2��*eptA Erfassu�g u�d Qua�tifi*ieru�g der P�te�tia
e a� 

U�we
tw:r�e wie Ge�ther�ie6 S�
ar % Duftabs�rber6 F
uss+ u�d Grube�wasser 

 Strategischer A�sat* f8r das W:r�e�et*A Ei�tei
u�g i� 6 Tei
�et*e6 B��ster+

W:r�epu�pe i� a

e� 6 ;et*e� *ur A�hebu�g der S�
e+Te�peratur 

 Strategische A�s:t*e *u� U�bau der TGA i� Geb:ude�A Redu*ieru�g der 

Syste�te�perature�6 Ei�
eitu�g ther�ischer Duft2�

e2t�re� i� die Geb:ude  

 Erarbeitu�g v�� 5�ste� f8r de� U�bau� Passu�g *ur BEW F=rderu�g herste

e� 
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 Atu� ;et*wer2A RUHD+Tec�6 e�isyst6 Frey+BGW6 I�ge�ieurb8r� ;uffer (i� 

5��perati�� �it ?EFA E�ergiesyste�e u�d Water2�tte W:r�epu�pe�)  
 Atu� E�ergie�a�age�e�tA E�ergiebi
a�*e�6 Pr�)e2t+ u�d F=rderge
d�a�age�e�t 

 
Die Studie ist i� 09�2023 abgegebe�� Ei� A�trag bei� BEW s�

 geste

t werde�6 u� ei�e 
pr:*ise ?achbar2eitsstudie *u erste

e��  
 

Vortrag auf einem Symposium des Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 

(BMWK) zum Thema  

+E�ergieeffi#ie�# i� Geb	ude�  it F�%us auf Aufdacha��age� u�d Eige�vers�rgu�g�-  

 V�r ei�er De
egati�� aus Taiwa�� Die 16 Tei
�eh�er ware� De
egierte v�� U�ter�eh�e� 

v�r�eh�
ich aus der d�rt a�s:ssige� PV Bra�che 

 V�rtrag 8ber die HStrategie *ur De2arb��isieru�g ei�es W�h�quartiers der DWG�I  

Dieses Pr�)e2t ist u�te� ge�auer beschriebe� (Pr�)e2te 2022) 

 The�atischer Schwerpu�2tA W:r�epu�pe�tech�i2 i� ei�e� D�wEx W:r�e�et* �it 

s�
arer Rege�erati�� des Erdreiches (Ge�ther�ie) �itte
s PVT 5�

e2t�re� 

 V�rtei
e der E�ergieeffi*ie�* durch D�wEx W:r�e�et*e 

 Strategische P
a�u�g *ur De2arb��isieru�g des Quartiers 

 5�ste� der De2arb��isieru�g v�� Geb:ude� 

 Atu� E�ergie�a�age�e�tA E�ergiebi
a�*e�6 Pr�)e2t+ u�d F=rderge
d�a�age�e�t 

 

Auszug aus Projekten 2022 

 

Energieversorgungskonzept für Gewerbestandorte in Berlin (Becker & Kries Holding): 

+U stieg v�� ei�er erd1�basierte� E�ergievers�rgu�g auf W	r epu pe� f�r de�% a�gesch�t#te 

Gewerbegebiete i� Ber�i�  it ca� 30�000 q  (ut#f�	che�- 

 Besta�dsa�a
yse u�d tech�ische ;euausrichtu�g *usa��e� �it Atu�+;et*wer2part�er 
(spe*ia
isiert auf gr�/e W:r�epu�pe�a�
age� (WP)) 

 Ide�tifi*ieru�g der ��twe�dige� U�we
tw:r�e % Abwasserw:r�e�ut*u�g f8r die WP 
 Besti��u�g der Syste�te�perature� f8r Hei*u�g durch hydrau
ische Jpti�ieru�g 
 1uarbeit f8r ei�e strategische E�twic2
u�g des THG+Redu2ti��spfades f8r de� AG  

 
;�ch a2tiv! 

 

Vorträge über eine nachhaltige Energieversorgung und Unternehmenskultur (Becker & 

Kries Holding, S IMMO Germany, Accentro): +E�ergie a�age e�t i� der 5eite�we�de- 

 We
che Auswir2u�g hat die 5
i�aerhit*u�g b*w� U2rai�e2rieg auf die Geb:udee�ergieL 
 We
che Auswir2u�g hat der Ausstieg aus f�ssi
e� E�ergie� auf die 5
i�a+ u�d 

E�ergiep�
iti2 der Bu�desregieru�g (Se2t�re�2�pp
u�g6 GEG 20236 EEG 20236 
S�
argeset* Ber
i�6 etc�)  

 We
che =ffe�t
iche F=rderu�g u�terst8t*t diese P�
iti2 (5fW6 BEG)   
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 We
che 2u
ture

e� Ver:�deru�ge� bri�gt der besch
�sse�e Ausstieg f8r Gese

schaft u�d 
Wirtschaft �it sich (Suffi*ie�*6 A�er2e��u�g p
a�etarer Gre�*e�6 Ge�ei�w�h
) 

 We
che ide�tit:tsbi
de�de� Pr�*esse si�d daf8r i� U�ter�eh�e� heute ��twe�digL 
 

Handlungskonzept für ein Quartierskonzept (LWG Lübben): +Strategie #ur De%arb��isieru�g 

ei�es W�h�quartiers  it 15�000 q  W�h�f�	che�- 

 Gesa�te�ergiebi
a�* (IST+SJDD) �it �=g
iche� CJ2+Ei�sparu�ge� f8r das Quartier� 
 P�te�*ia
e *ur er�euerbare� E�ergiegewi��u�g v�r Jrt (S�
are D:cher6 Ge�ther�ie6 

Abwasserw:r�e�ut*u�g)� 
 E�twic2
u�gs�=g
ich2eite� *u de� The�e� ?�bi
it:tswe�de % e?�bi
it:t 
 Si�u
ati�� 8ber P�
ysu� v�� s�
are� I�frastru2ture� u�d Deitu�gs�et*e� (5a
te W:r�e+ % 

Area
�et*) �it u�terschied
iche� Te�peratur�iveaus (45M C �der 6M C)� 
 I�tegrati�� ��der�e� *e�tra
er % de*e�tra
er W:r�epu�pe�tech�i2 (CJ2 W:r�epu�pe�) 
 I�tegrati�� des 5fW F=rderpr�gra��s E�ergetische Stadtsa�ieru�g (5fW 432)� 

 

Leuchtturmprojekt als Einstiegsprojekt (ACCENTRO Real Estate): +&euchttur pr�8e%t �ber 

de� Bau ei�es Gr��e� Geb	udes  it 2�000 q  W�h�f�	che�- 

 E�ergieberatu�g u�d +p
a�u�g *u ei�e� 5fW Effi*ie�*haus 55 i�2
� PVT 5�

e2t�re�6 
W:r�epu�pe u�d Gr8�d:cher� 

 A

e a�fa

e�de� e�ergetische� I�ge�ieurs
eistu�ge� u�d E�ergiesi�u
ati��e� 
 Beratu�g f8r das Asset ?a�age�e�t i� Bereich E�vir���e�ta
 S�cia
 G�ver�a�ce (ESG) 
 5fW Fi�a�*ieru�ge� 

 

Auszug aus Projekten 2021 

 

Fachbeiträge für den Gebäudeenergieberater (GEB): +Waru  ist ei�e suffi#ie�te &ebe�sweise 

wichtig� u  die ��i aschut##ie�e Deutsch�a�ds ��ch erreiche� #u %1��e�- 

 2 Fachbeitr:ge *u� The�a HAufbruch *u ei�e� 2
i�afreu�d
iche� Debe�ssti
�I 
1� Nberschrift Beitrag i� Heft 10%2021A Abschied v�� Gester�! 
2� Nberschrift Beitrag i� Heft 11%2021A ;eue W�h�f�r�e� braucht das Da�d� 
 GEBA ?ar2tf8hrer f8r ?aga*i�e i� Bereich Geb:udee�ergie i� Deutsch
a�d (Auf
age v�� 

13�600 Exe�p
are bei ca� 5�000 ���at
iche� Ab���e�tOI��e�) 

 

Strategieberatu�g Geb!udee�ergie� +Wie %a�� ei�e Tra�sf�r ati�� des Geb	udebesta�des i� 

ei�e f�ssi�freie E�ergievers�rgu�g ge�i�ge�;- 

 U�fasse�de Beratu�g *u The�e� wie E�vir���e�ta
 S�cia
 G�ver�a�ce (ESG) bei 
�ehrere� Besta�dsha
ter� i� Ber
i�� (Wie sieht der De2arb��isieru�gspfad f8r die 
5
i�a�eutra
it:t 2045 der Geb:ude ausL) 

 E�ergievers�rgu�gs2��*epteA We
che W:r�e+ u�d Str��vers�rgu�g ist die richtige i� 
1eite� der E�ergiewe�de (Ber
i� �uss �ach ge
te�de� Ber
i�er E�ergiewe�degeset*es 
(EWG) �i�� 65% der CJ2 E�issi��e� bis 2030 ei�spare�!) 

 ;eue 5��*epte wie ?ieterstr����de

e s�

e� *�B� hier u�geset*t werde�� 
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U�fasse�de Geb!udesa�ieru�g ei�es Gutshauses i� Bra�de�burg� HAus a
t �ach �eu6 
ge�8t
ich u�d �achha
tig!I 

 V�� ei�e� private� Eige�t8�er si�d wir beauftragt w�rde�6 ei� Gutshaus aus de� Pahre 
1890 e�ergetisch *u sa�iere�� 

 1u� Besta�dsgeb:ude aus de� Pahr 1890 �it ei�er W�h�f
:che v�� ca� 480 q� s�

 
auch ei� �eu aus*ubaue�des Dach �it ei�er F
:che v�� 150 q� da*u2���e� 

 ;ebe� de� E�ergievers�rgu�gs2��*ept �it W:r�epu�pe s�

 ei� W:r�ed:��+ u�d 
D8ftu�gs2��*ept hi�*u2���e�� Da*u werde� a

e Fachp
a�u�ge� u�d +�essu�ge� wie 
Duftdichtheits2��*ept6 W:r�ebr8c2e�berech�u�g6 B
�werD��r6 Hei*
ast6 Hydrau
ische 
Berech�u�g u�d Bi
a�*ieru�g der Geb:udee�ergie durchgef8hrt werde�� 

 Atu� Part�eru�ter�eh�e� werde� �it ei�gebu�de��  

 

Auszug aus Projekten 2020 

 

%ui – '(t
ber� +Str� vers�rgu�g ei�es Sh�ppi�gce�ters i� Ber�i��- 

 Wir wurde� v�� ei�e� Sh�ppi�g Ce�ter �it ei�er F
:che v�� 23�000 q� Gewerbef
:che 
beauftragt6 ei� �eues E�ergievers�rgu�gs2��*ept f8r W:r�e u�d Str�� *u erarbeite�� 

 Da*u wurde� basiere�d auf u�fa�greiche� Besta�ds+ u�d P�te�tia
a�a
yse� *u� 
a2tue

e� W:r�e+ u�d Str��verbrauch6 S�
are� ;ut*u�gs�=g
ich2eite� auf de� Dach 
u�d A
ter der Tech�ische� Geb:udeausr8stu�g ei� 5��*ept erste

t 

 A2tue

 wird ei�e weiterf8hre�de A�a
yse *ur 5�ste�+ u�d ?achbar2eit erarbeitet 
 Das Pr�)e2t wird �it u�sere� Part�er (e�isyst G�bH) f8r i�te

ige�te ?ess+Steueru�gs+ 

u�d Rege
u�gstech�i2 erarbeitet� 

 

Ga��e %ahr� +E�ergie'Betreiber%��#ept f�r ei�e Gewerbei  �bi�ie- 

 V�� u�sere� 5u�de� der S I??J Ger�a�y wurde� wir beauftragt6 die 
E�ergievers�rgu�g f8r ei� 11�000 q� gr�/es Gewerbe�b)e2t i� Ha

e % Saa
e �eu *u 
�rga�isiere�6 u� E�ergie2�ste� *u28�ftig ei�*uspare�� 

 U�sere Die�st
eistu�gA Pr�)e2t�a�age�e�t6 E�ergiespe*ifische Berech�u�ge� wie 
E�ergieausweis6 Hei*
ast+ u�d E�ergiebedarfsberech�u�g6 Erfassu�g u�d wirtschaft
iche 
Bewertu�g der bestehe�de� Hei*u�gsa�
age� 

 Die Hei*u�gsa�
age s�

 a� ei�e� E�ergie
iefer+C��tract�r ver2auft werde�� Da*u f8hre� 
wir die Vertragsverha�d
u�ge�� 

 1ie
 ist es6 ei�e� C��tracti�gvertrag aus*uarbeite�6 bei de� E�ergie+ u�d 5�ste�ei�+
spar*ie
e verei�bart werde�� U�terst8t*t werde� wir dabei v�� ei�er Part�er+
A�wa
ts2a�*
ei f8r E�ergierecht i� Fra�2furt a� ?ai� 

Ganzes Jahr� +E�ergievers�rgu�gs%��#ept f�r ei� Ei�fa i�ie�haus- 

 I� 1uge �euer F=rderpr�gra��e (*�B� IBB Busi�ess Tea� (Hei*tausch p
us) wird ei� 
Erd=
+Hei*2esse
 gege� ei�e W:r�epu�pe (WP) ausgetauscht 

 Da*u wurde� u�terschied
iche WP+Syste�e �itei�a�der verg
iche�� Da*u wurde ei� Duft+
Wasser+WP+Syste� der Fa� SJDVIS gege� ei�es �it PVT 5�

e2t�re� der Fa� 
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CJ;SJDAR �it Eige�str��er*eugu�g gege�8ber geste

t� Si�u
ati��e� der Syste�e 
werde� berech�et�  

 Ei�e e�ergieeffi*ie�te Aus
egu�g u�ter Austausch v�� Hei*2=rper� f8r W:r�epu�pe� 
wurde durchgef8hrt (Syste�te�perature� 48M C % 42M C) 

 Da�ebe� wird ei� D:��2��*ept f8r das Geb:ude erste

t� Ei�e Dachd:��u�g 
u�geset*t� W:r�ebr8c2e� *ur Detai
ausbi
du�g v�� D:���a/�ah�e� berech�et� 

 

Auszug aus Projekten 2019 

 

Septe�ber� +E�dab�ah e u�d �fW Best	tigu�g der W�h�u�ge�< +Spree��fts Ber�i�- 

 V�� der Spree
�fts Ber
i� G�bH (www�i�ve�ti��de%pr�)e2te%spree
�fts) wurde� wir a
s 

Sachverst:�dige der 5fW da�it beauftragt6 die Duftdichtheits�essu�ge� f8r 18 

W�h�u�ge� durch*uf8hre� 

 Hier ware� D�fts6 Pe�th�uses u�d Gesch�ssw�h�u�ge� i� ei�er Gr=/e v�� 60 q� bis 

250 q� *u �esse��  

 

)ai bis August� +E�ergievers�rgu�gs%��#epte u�d e�ergetische Fachp�a�u�ge� f�r 

Dachgesch�ssausbaute��- 

 V�� der Hausverwa
tu�g v�� R8de� I���bi
ie� G�bH si�d wir da�it beauftragt 

w�rde�6 bei 3 Dachgesch�ssausbaute� i� Ber
i� E�ergievers�rgu�gs2��*epte 

ei�sch
� Fachp
a�u�ge� *u 8ber�eh�e�� 

 E�ergievers�rgu�gs2��*epteA Hier s�

 durch ei�e �eue6 er�euerbare Hei*u�gsa�
age 

W:r�e f8r das Besta�dsgeb:ude u�d de� DG+;eubaute� er*eugt werde�� 5�ste�+

;ut*e�betrachtu�ge� v�� Hei*u�gs+5as2ade�6 bestehe�d *�B� aus W:r�epu�pe� 

�it Bre��wert+Gas2esse
a�
age� wurde� a�geste

t� 

 Fachp
a�u�ge� *ur  

Q E�EV ;achweise f8r die Bauge�eh�igu�g der Dachgesch�sse 

Q Hei*2=rperaus
egu�g (i� Abh:�gig2eit der erf�rder
iche� V�r+ u�d 

R8c2
aufte�peratur f8r die Hei*u�gssyste�e) 

Q D8ftu�gs2��*epte �it �echa�ische� D8ftu�gsa�
age� 

Q Hygr�ther�ische� Betrachtu�g v�� Bautei
e� wie F
achd:cher 

Q Hydrau
ischer Abg
eich f8r Besta�d u�d ;eubau 

 ;�ch i� der Absti��u�g befi�de� sich P
a�u�ge� *ur Duftdichtheit u�d B
�werD��r 

?essu�ge� 

 

'(t
ber 2017 bis De�. 2019� 0V�  ���#ept bis #ur U set#u�g der E�ergetische� Sa�ieru�g- 

ei�es W�h�geb	udes  it 1�200 q  i� Ber�i�'Pa�%�w 

 V�� der 5=�igstadt Brac2 Hausverwa
tu�g wurde die Atu� beauftragt6 ei� 

u�fa�greiches Sa�ieru�gs2��*ept f8r ei�e WEG *u erste

e� u�d F=rder�itte
 f8r die 

Beratu�g (V�r+Jrt+Beratu�g B?Wi) u�d die Pr�)e2tu�set*u�g (5fW) *u a2quiriere�  

 Die Atu� erarbeitete ei�e� Sa�ieru�gsfahrp
a� i� 4 Stufe� �ach de� Besti��u�ge� 

des Bu�des�i�isteriu�s u�d beriet die WEG i� 2 WEG Versa��
u�ge� da*u dire2t 
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 Basiere�d auf der Beratu�g e�tschied sich die WEG da*u6 ei�e �eue Hei*u�gsa�
age 

*u i�sta

iere� u�d die 5e

erdec2e *u d:��e�� Die Atu� s�

 de��ach auch die 

U�set*u�g der ?a/�ah�e a
s Pr�)e2tvera�tw�rt
iche beg
eite�� 

 A2tue

 wird ei� 5fW F=rderdar
ehe� i� H=he v�� 320 T R v�� der Atu� bea�tragt 

 U�set*u�g aus ei�er Ha�dA Beauftragu�g v�� Atu� Part�er� wie Fa� ?SB 

(5e

erdec2e) b*w� Fa� Gut�aier (Hei*u�g) 

 

Seit Anfang des Jahres: „Energieversorgungskonzepte für die Wohnungswirtschaft für 

unterschiedliche Kunden bzw. Liegenschaften“ 

 Hier werde� *u�:chst die E�ergiebedarfe v�� Str�� u�d W:r�e der Diege�schafte� 

durch Geb:udesi�u
ati��e� ge�au besti��t� Hier ist e�tscheide�d6 *u we
cher 

Pahres*eit we
che E�ergie�e�ge� be�=tigt werde� (Pahresdauer
i�ie) 

 Basiere�d darauf werde� E�ergiea�
age� (i� 5as2ade) 2��figuriert u�d dere� 

Wirtschaft
ich2eit berech�et� 1�B� A�
age� aus BH5W6 Spit*e�
ast u�d Ph�t�v�
tai2� 

 Die Si�u
ati�� u�d ei�e passe�de A�
age�2as2ade ist das Fu�da�e�t f8r ei� 


u2ratives I�vest�e�t u�d de� e�ergieeffi*ie�te� Betrieb der A�
age 8ber Pahr*eh�te 

 Die E�ergievers�rgu�gs2��*epte werde� �it der e�isyst G�bH a
s fester Atu�+

Part�er f8r de� Bereich der ?ess+Steueru�gs+ u�d Rege
u�gstech�i2 (?SR) 

erarbeitet u�d i� sp:tere� Betrieb der e�ergieeffi*ie�te Betrieb der A�
age gesichert 

 

 

Auszug aus Projekte 2018 

 

W!hre�d des gesa�te� 2ae�der3ahres� +Erste��u�g v�� E�ergieausweise� f�r W�h�'u�d 

(ichtw�h�geb	ude i�%�usive Hei#u�gschec%-� 

 V�� ei�er I���bi
ie�verwa
tu�g i� Ber
i� ist die Atu� da�it beauftragt w�rde�6 a2tue

 

25 E�ergieausweise *u erste

e�6 u� ei�erseits die E�ergieeffi*ie�* *u erfasse�� 

A�dererseits s�

e� i� 1usa��e�ha�g der E�ergieausweis+Erste

u�g die 

Hei*u�gsa�
age� der Diege�schafte� detai

iert erfasst werde�� S� s�

 der 

Tea�
eitu�g E�ergie 8ber de� E�ergieausweis i�2
usive de� Atu 'Hei#u�gschec% 

si��v�

e Sa�ieru�gs�a/�ah�e� der Hei*u�g besti��t u�d ter�i�iert werde�� Es 

die�t s� ei�e� strategische�6 tech�isch % wirtschaft
iche� P�rtf�
i�+?a�age�e�t der 

Verwa
tu�g�   

Februar bis Apri� +(eue E�ergievers�rgu�g  it Se%t�r%�pp�u�g- ei�es B�r�%� p�exes  it 

17�000 q  i� Ber�i�'Friedrichshai� der S IAAB Ger a�y G bH 

 11�600 q� Brutt�+Gesch�ssf
:che i� Besta�d u�d 5�500 q� B8r�+;eubau  

 Beauftragu�g ei�es U�ter�eh�e�s aus der Ber
i�er W�h�u�gswirtschaft *ur Beratu�g 

u�d Erste

u�g ei�es E�ergie+Vers�rgu�gs2��*eptes f8r Besta�d u�d ;eubau 

 1e�tra
e Idee Atu�A 5�pp
u�g ei�es BH5Ws (�it h�he� Syste�te�perature� f8r de� 

Besta�d) �it W:r�epu�pe� (f8r �iedrige Syste�te�perature� i� ;eubau) 
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 Durch Str��pr�du2ti�� u�d +verbrauch a� Jrt u�d Ste

e u�a� durch W:r�epu�pe� 

wird die re
ativ �iedrige Ei�speiseverg8tu�g bei BH5Ws 2��pe�siert  

 A�geb�tsabgabe *ur U�set*u�g des 5��*eptes der Atu� �it de� beide� 

;et*wer2part�er�A ;aturstr�� AG a
s C��tract�r u�d e�isyst G�bH (f8r ei�e 

i�te

ige�te� E�ergievers�rgu�g f8r das ?ieterstr��2��*ept (?SR)) 

 Wege� P
a�u�gsu�sicherheit f8r de� ;eubau wurde das 5��*ept �icht u�geset*t� 

V�� tech�ische� Assett+?a�age�e�t der S I??J wurde es )ed�ch f8r ei�e 

U�set*u�g e�pf�h
e�� 

%a�uar bis i� 2022� +E�ergievers�rgu�gs%��#ept evt��  it Aieterstr� a�%�pp�u�g- ei�es 

W�h�geb	udes  it 10�000 q  i� Ber�i�'�reu#berg f�r die ACCE(TRB AG 

 9�000 q� Besta�dsf
:che u�d 1�000 q� Dachaufst�c2u�g (Staffe
gesch�ss) 

 E�ergie�Vers
rgu�gs(
��eptes f"r Besta�d 5 �eubau �it BH2W 

(Bi
�etha�bei�ischu�g) 

 Es s�

 ei� Betreiber2��*ept �it der ;aturstr�� AG a
s Atu� Part�er f8r die 

ACCE;TRJ erarbeitet werde� 

 Da*u wurde� �ebe� ei�e� 2
assische� E�ergie
iefer+C��tracti�g auch a�dere 

?=g
ich2eite� durch die Atu� herausgearbeitet6 i� de�e� die ACCE;TRJ i� die 

E�ergiea�
age i�vestiert u�d die ;aturstr�� �ur a
s P:chter der A�
age auftritt 

(?�de

 ei�es E�ab�i�g)� 

2assische E�ergieberatu�g�   

 Beratu�g *u D8ftu�gstech�i26 Duftdichtheit u�d E�ergieeffi*ie�* 

 Fachp
a�u�g f8r ei�e Fassade�sa�ieru�g (u�a� W:r�ebr8c2e�berech�u�g) 

 Berech�u�g *u� Hydrau
ische� Abg
eich i�2
� Hei*
astberech�u�g 

 Geb:udebi
a�*ieru�g �ach E�EV 2016 f8r Besta�d % ;eubau 

 

Auszug aus Pr
3e(te� 2017 

 

%u�i�August 2017� +Gutachte� #u de� E�ergie'Ei�spareffe%te� durch Fassade�d	  u�g- 

 Beauftragu�g durch ei�e Ber
i�er I���bi
ie�verwa
tu�g *ur Erste

u�g v�� 25 

Geb:ude+Gutachte� 

 Berech�u�g der E�ergie+ u�d 5�ste�ei�sparu�g durch Hei*peri�de�+Bi
a�*verfahre� 

b*w� durch v�

st:�dige Bi
a�*ieru�g �ach DI; 4108 

 Ergeb�isseA  

 Gesa�t+Ei�sparu�g a� E�d+ u�d Pri�:re�ergie 

 Se�2u�g des spe*ifische� Hei*w:r�bedarfes pr� W�h�f
:che 

 E�ergieverbrauchs2�ste� f8r die Hei*w:r�e i� R%�S u�d ?��at 

 A�sch
ie/e�dA Sa�ieru�gsbeg
eitu�g 8ber Detai
p
a�u�ge� u�d Pr�)e2t�a�age�e�t 

 Beg
eitu�g bei =ffe�t
ich+recht
iche� Verfahre� *ur E�ergetische� Sa�ieru�g  

 

August 2016 bis '(t
ber 2017� 0V�  ���#ept bis #ur U set#u�g der E�ergetische� 

Sa�ieru�g- ei�es W�h�geb	udes  it 1�200 q  i� Ber�i�'Te pe�h�f 
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 BAFA v�r Jrt Beratu�gA U�fa�greiches Sa�ieru�gs2��*ept (wurde �it 1�100 R v�� 

BAFA gef=rdert)T WEG Beratu�g *u de� Ergeb�isse� (wurde �it 500 R v�� BAFA 

gef=rdert) bis *ur F=rderf:hig2eit des Pr�)e2tes durch die 5fW 

 Fest
egu�g auf ei�e� Sa�ieru�gsfahrp
a� i� *wei Stufe� 

 Bea�tragu�g der 5fW F=rderdar
ehe� i� H=he v�� 400 T R A�fa�g 2017 

 Erste

e� ei�es D8ftu�gs2��*eptes6 W:r�ebr8c2e��pti�ieru�g (fRSi Berech�u�g)6 

v�

st:�dige hydrau
ische Berech�u�g der Hei*u�g 

 Begi�� der Sa�ieru�g (1�Stufe) ?itte 2017A Fassade�+ u�d 5e

erdec2e�d:��u�g6 

Austausch der Fe�ster6 Ba
2��+ u�d Terrasse�sa�ieru�g6 Hydrau
ischer Abg
eich 

 U�set*u�g aus ei�er Ha�dA Beauftragu�g v�� Atu� Part�er� wie Fa� ?SB 

(Fassade)6 Fa� Gut�aier (Hei*u�g) u�d F�r�fe�ster24 (Fe�ster) 

 

Auszug aus Pr
3e(te� 2016 

 

'(t
ber bis �
ve�ber 2016� +Tech�ischFrecht�ich A��age� a�age e�t ' Fer�w	r e- 

B�r�geb	ude  it 16�000  H  

 ��ste��pti ieru�g< A�sch
usswerte 8berpr8ft6 Gru�d2�ste� gese�2t (Ei�sparu�g v�� 

163 ?W u�d 66 T R �ett� % Pahr) 

 Vertrags�pti ieru�g< A�passu�g der W:r�e+Diefervertr:ge bei� E�ergievers�rgerT 

Verha�d
u�g *ur 5�ste�betei
igu�g a� der A�
age�+Er�eueru�g  

 Hydrau�ische Bpti ieru�g< Tre��u�g v�� Pri�:r+ u�d Se2u�d:r2reis
aufT Austausch 

der U�w:
*pu�pe�T Hydrau
ischer Abg
eich der Vertei

eitu�ge� u�d Hei*2=rper 

 F1rderge�d a�age e�t< F=rderu�g v�� 30% der 5�ste� durch das BAFA 

 

%ui 2016� +P�a�u�g ei�er 5e�tra�hei#u�g – Effi#ie�#�pti ieru�g- 

W�h�geb:ude i� Ber
i� – Pre�*
auer Berg �it 2�500 �S 

 Aus
egu�g des Hei*2esse
sT Hei*
astberech�u�g �ach DI; 12831 

 Aus
egu�g der Hei*2=rper 

 

%u�i 2016� +Hydrau�ischer Abg�eich  it A�der�isieru�gsa�%��digu�g- 

W�h�geb	ude i� Ber�i�'�reu#berg  it 2�000  H 

 Hydrau
ische Berech�u�g des Geb:udes 

 D:��2��*eptA Jberste Gesch�ssdec2e u�d Fassade�d:��u�g �it 10�000 �S 

 ?itarbeit *ur ?�d� A�28�digu�g �ach V 555c BGBA Berech�u�g der E�ergie+

Ei�sparu�ge�T ?a/�ah�e�p
a�u�g6 5�ste�er�itt
u�g 

 

%a�uar 2016� +B��werD��r Aessu�g- 

Duftdichtheits�essu�g i� Auftrag ei�es Bautr:gers i� Ber
i� f8r ei�e Diege�schaft �it 62 WE u�d 

ei�er Gesa�t+W�h�f
:che v�� 5�500 �S� Es wurde der ;achweis f8r die 5fW erbracht� W:hre�d 

des Tests wurde herausgeste

t6 dass ei�ige Fe�stera�sch
8sse �icht der E�EV (A�f�rderu�g v�� 

Dauerhafter Duftdichtheit!) ge�8ge�� 
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Auszug aus Pr
3e(te� 2014 u�d 2015 

 

Feb. 2015 – %ui 2015� +Dachgesch�J�eubau auf Gr��der#eitgeb	ude- 

Bauv�
u�e� v�� 500 T R (5fW 151) 

2 Dachgesch�ssw�h�u�ge� �it i�sgesa�t 187 �S Wh�f
� i� Ber
i� + Pre�*
auer+Berg (;eubau) 

�it *e�tra
e� D8ftu�gsa�
age�6 S�
arther�ie6 W:r�ebr8c2e�berech�u�g  

 Ge�era
p
a�u�g des Bauv�rhabe�s 

 E�EV ;achweis6 D8ftu�gs+ % Duftdichtheits2��*ept6 W:r�evers�rgu�g6 D:��2��*ept 

 Betreuu�g der 5fW 5redite (F=rderge
d�a�age�e�t) 

 

Aug. 2014 – %a�. 2015� 0Tech�isches A��age� a�age e�t- 

6 ?ehrfa�i
ie�+H:user *wische� 1�200 �S u�d 6�000 �S W�h�f
:che� Tech�isches 

A�
age��a�age�e�t v�� Atu� wie f�
gtA 

1) A�
age�desig� pr8fe�A Rege
u�g u�d Art der 5esse
6 V�r+ u�d R8c2
aufte�peratur6 

A�
age�druc2 8ber Ausdeh�u�gsgef:/e6 Abgasver
uste6 Puffer+ u�d 

War�wasserspeicher 

2) Vertragspf�icht C��tract�rA 5esse
wartu�gsi�terva

e6 Abgas�essu�ge�6 Dauf*eite�6 etc� 

3) Brd�u�gsrechtA D:��sta�dartT U�r8stu�g U�w:
*pu�pe�6 etc�  

4) E�ergieeffi#ie�#A Pahres�ut*u�gsgrad der 5esse
a�
age  

5) Vertragsverha�d�u�gA Pf
ichte�heft C��tract�r6 Pahres�ut*u�gsgrad verbesser�T 

5�ste�betei
igu�g C��tract�r *ur tech�ische� A2tua
isieru�gT Exit+Strategie pr8fe� 

 

%a�.2014 � ca. '(t. 2014� HGree� Asset Aa�age e�t f�r private Bauherre�I  

f8r drei Diege�schafte� (DS) i� Ber
i�� Sa�ieru�gsv�
u�e� v�� 8ber 900 T R (5fW 152)  

DS 1 i� Ber
i� + ;eu2=

� W 2�000 �S W�h�f
:che �it 40 W�h�ei�heite�T Bau)ahr 1955 

DS 2 i� Ber
i� – ;eu2=

� W 1�300 �S W�h�f
:che �it 21 W�h�ei�heite�T Bau)ahr 1905 

DS i� Ber
i� – 5reu*berg W 800 �S W�h�f
:che �it 10 W�h�ei�heite�T Bau)ahr 1953 

 

1�) IST+1usta�d (Geb:udea�a
yse)A E�ergiegutachte� (s�g� V�r'Brt'Beratu�g) �ach de� 

Besti��u�ge� des Bu�desa�tes f8r Wirtschaft u�d Ausfuhr2��tr�

e (BAFA)A 

 Auf�ah�e des Geb:udes ei�sch
ie/
ich A�
age�tech�i2 (IST+1usta�d) 

 A2tue

e E�ergie+Bedarfs+Berech�u�g 

2�) SJDD+1usta�d (Sa�ieru�gsstrategie)A  

 Erste

u�g u�d Absti��u�g v�� Sa�ieru�gs�a/�ah�e�A P�te�tia
 *ur ;ut*u�g 

Er�euerbarer E�ergie� u�d E�ergieeffi*ie�* (EEEE) 

 Wirtschaft
ich2eitsberech�u�g u�d 5�ste� % ;ut*e� Verh:
t�is a

er ?a/�ah�e� 

 Bea�tragu�g der 5fW 5redite *ur Sa�ieru�g der Geb:ude 

 5��perati�� �it der I�vestiti��sba�2 Ber
i� (IBB) durch das Pr�gra�� E;EJ 

3�) U�set*u�g (Pr�fessi��e

e Baubeg
eitu�g)A 

 Ausschreibu�g a

er �it de� Eige�t8�er abgesti��te� ?a/�ah�e� 

 Pr�fessi��e

e (Bau+)Beg
eitu�g �it U�terst8t*u�g der 5fW (5fW 431)  

 Bea�tragu�g6 Betreuu�g u�d Abwic2
u�g der 5fW 5redite 
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 Baud�2u�e�tati�� a
s Hausa2te f8r de� Eige�t8�er 

 Ausste

e� der E�ergieausweise 

 

%a�. 2013 – %u�i 2014� +V�  A�tbau #u  (iedrigst'E�ergie'Geb	ude-  

Sa�ieru�gsv�
u�e� v�� 400 T R (5fW 151) 

EFH i� P�tsda� W 240 �S W�h�f
:cheT Bau)ahr 1938 

1�) Sa�ieru�gsstrategie 
 Ga�*heit
iche E�ergieberatu�g (Bauherr) u�d e�ergetische Fachp
a�u�g f8r ei� 

betei
igtes Archite2turb8r�  

 EEEEA W:r�eer*eugu�g �h�e Ei�sat* f�ssi
er E�ergie�� Ei�sat* ei�er S�
e+Wasser+

W:r�epu�pe �it S�
arther�ie u�d E�ergie+Da�g*eit+Erdspeicher 

2�) U�set*u�g (Pr�fessi��e

e Baubeg
eitu�g) 

 TGA P
a�u�g 

 P
a�u�g der Duftdichtheitsebe�e 

 Pr8fu�g der Duftdichtheit durch B
�werD��r (baubeg
eite�d) 

 Detai

ierter W:r�ebr8c2e��achweis 

 

%ui. 2013 – Sep. 2014� HV�  50'er Kahre A�tbau #u  Gr��e� Aietshaus i  Schwar#wa�d- 

Sa�ieru�gsv�
u�e� v�� 470 T R (5fW+Pr�gra��e 1526 1596 4316167) 

?FH i� Vi

i�ge� % Schwar*wa
d W 780 �ST Bau)ahr 1956 

1�) I�vestiti��sberatu�g *ur E�ergetische� Sa�ieru�g  

 IST+Ertragsberech�u�g bei Ver�ietu�g des Geb:udes 

 Strategie *ur Ertragssteigeru�g (durch Dachgesch�ssausbau6 S�
arther�ie6 

5a
t�iete�a�hebu�g) 

 Erf8

u�g der ;achr8stverpf
ichtu�g der E;EV 2014 (;achr8ste� ei�es Gast2esse
s 

u�d D:��u�g des �berste� Geb:udeabsch
usses) 

 Aufste

e� ei�er Dar
ehe�sstru2tur 8ber die 5fW (siehe �be�) 

 Nbergabe der v�

st:�diger Sa�ieru�gsstrategie a� ei� =rt
iches Archite2turb8r� 

2�) Pr�fessi��e

e Baubeg
eitu�g 

 Berech�u�g der Hei*
ast6 Aus
egu�g der Hei*2=rper6 Hydrau
ischer Abg
eich 

 Duftdichtheitspr8fu�g 

3�) I��e�ei�richtu�g 

 58che�p
a�u�g 

 

Auszug aus Projekte 2012 und 2013 

 

)!r�. 2013 – Aug. 2013� 0E�ergieei�sparc��tracti�g- 

F8r ei� U�ter�eh�e� aus der W�h�u�gswirtschaft i� Deip*ig werde� Strategie� *u 3 

?ehrfa�i
ie�+H:user� (*wische� 600 �S u�d 1�200 �S W�h�f
:che) e�twic2e
t� Da*u 2���t ei� 

tech�isches A�
age��a�age�e�t v�� Atu� wie f�
gt *u� Trage�A 
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1) A�
age�desig� pr8fe�A Rege
u�g u�d Art der 5esse
6 V�r+ u�d R8c2
aufte�peratur6 

A�
age�druc2 8ber Ausdeh�u�gsgef:/e6 Abgasver
uste6 Puffer+ u�d 

War�wasserspeicher 

2) Vertragspf�icht C��tract�rA 5esse
wartu�gsi�terva

e6 Abgas�essu�ge�6 Dauf*eite�6 etc� 

3) Brd�u�gsrechtA D:��sta�dartT U�r8stu�g U�w:
*pu�pe�6 etc�  

4) E�ergieeffi#ie�#A Pahres�ut*u�gsgrad der 5esse
a�
age  

5) Vertragsverha�d�u�gA Pf
ichte�heft C��tract�r6 Pahres�ut*u�gsgrad verbesser�T 

5�ste�betei
igu�g C��tract�r *ur tech�ische� A2tua
isieru�gT Exit+Strategie pr8fe� 

 

%a�. 2013 � Apri 2013� +Tech�isches A��age� a�age e�t f�r die I  �bi�ie�wirtschaft- 

Gr=/e��rd�u�g i�sgesa�tA 32�000 �S behei*te W�h�f
:cheA 

?FH (Ber
i�+Friedrichshai�)A 1�593609 �S W�h�f
:che 

?FH  (Ber
i�+;eu2=

�)A 1�778643 �S W�h�f
:che 

?FH (Ber
i�+Weddi�g)A 3�346622 �S W�h�f
:che 

A�a
yse u�d U�set*u�gA 

 Hei*u�gschec2A E�ergetische Jpti�ieru�g der Hei*u�gsa�
age� *ur 

W:r�eer*eugu�g6 +speicheru�g6 +vertei
u�g u�d +8bertragu�g)    

U�stieg auf Bre��werttech�i2 

Hydrau
ischer Abg
eich bei a

e� Geb:ude�  

 E�ergie+Ver2aufsberatu�gA  

Pr8fu�g v�� W:r�e
iefer+C��tracti�g+Vertr:ge� (Nbersch
:gige E�ergie+Verbrauchs+

Berech�u�g6 Pr8fu�g der Fer�w:r�e+A�sch
usswerte6 5�ste�2a
2u
ati��) 

 Verha�d
u�g �it de� C��tract�r 8ber W:r�e
iefervertr:ge 

 

Feb.2012 � Aug.2012� E�ergetisch % ha�dwer2
iche Baubeg
eitu�g *ur V�

��der�isieru�g v�� 

A
tbauw�h�u�ge� aus de� Pahr 1900 

Bauv�
u�e� v�� 170 T R  

2 W�h�u�ge� W 200 �S i� Ber
i� + Char
�tte�burg 

 E�ergie+ u�d Scha

schut*�a/�ah�e� 

 Ei�sat* ei�er XS�arte�‘ E
e2tr�+ u�d Date�i�frastru2tur 

 Gru�drissp
a�u�g v�� 58che�+ u�d B:der� 

 

Pubi(ati
� u�d V
rtr!ge 

 

 I�terview i� Wirtschafts2urier (Heft 11%2012) 8ber �achha
tige6 �gr��e‘ I���bi
ie� � 

Hier wurde auf die ;�twe�dig2eit ei�er u�fasse�de� I���bi
ie�+Betrachtu�g �ach 

de� Atu�+Syste� des HGree� Asset Aa�age e�tI� 

Siehe da*u auch de� Beitrag auf u�sere� U�ter�eh�e�s+B
�gA  

www�atu�+e�de%b
�gQfu

%ite�s%beitrag+atu�+i�+wirtschafts2urier+heft+112012�ht�
    

 V�rtrag bei der Bauhaus�S�
ar a� 14�11�2012 *u� The�aA "Gree� Asset 

?a�age�e�t + H�w pr�fitab
e is a� e�ergy efficie�t re��vati��L"  

Siehe da*u auch de� Beitrag auf u�sere� U�ter�eh�e�s+B
�gA  
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www�atu�+e�de%b
�gQfu

%ite�s%�achbetrachtu�g+der+bauhauss�
ar+2012�ht�
 

 Pu
i 2012A V�rtrag (e�g
�) *u IUrba� S2i

s a�d Crafts i� ti�es �f the E�ergy Tra�siti��”  

Vera�sta
tu�gA IGree� I���vati�� ;etw�r2i�g F�ru�” 

The�aA ISustai�ab
e I�frastructure I���vati��” 

JrtA I���vati�� Ce�ter f�r ?�bi
ity a�d S�cieta
 Cha�ge (I���1)6 Ber
i� 

 Fach+Pub
i2ati��A HE�ergetische Sa�ieru�g + P�te�*ia
e er2e��e� u�d �ut*e�I 

5��perati�� �it de� Deutsche� C
ea�Tech I�stitut (DCTI) 

Rud�
f+?8

er+Ver
agA 177 Seite� (ISB;+10A 3481029888) 

 

 

Ber
i�6 25�09�2023 

 
Be�)a�i� H�
t* 
(Atu  E�ergie a�age e�t G bH) 

 


